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Dentſche Waſſerſtraßen
Halle 4 November

Das Projekt Deutſchland mit einem ausgedehnten Netz von Kanälen
nach einem einheitlichen Plane zu verſehen hat in mehrfacher Beziehung
Widerſpruch hervorgerufen Unter den geltend gemachten Bedenken iſt
wohl das am wenigſten beachtenswerthe der Einwand daß man den
Staaten nicht wohl zumuthen könne durch die Erbauung von Kanälen
ihren eigenen Eiſenbahnen Konkurrenz zu machen Davon kann in
der That nicht die Rede ſein Jn Bezug auf die Schnelligkeit der Be
förderung wird ein Kanal niemals mit einer Bahnlinie konkurriren
können er hat dafür den Vorzug einer billigeren Fracht und er kann
Orte berühren die auf Bahnanſchluß keine Ausſicht haben Beide Arten
von Verkehrswegen haben ſonach ganz verſchiedene Aufgaben zu erfüllen
ſie thun ſich nicht gegenſeitig Abbruch ſondern ſie können im Gegentheil
durch die allgemeine Hebung der wirthſchaftlichen Lage nur fördernd auf

den Verkehr einwirken Nicht minder unbegründet iſt die Beſorgniß daß
ein ausgedehntes Kanalnetz durch Verbilligung der Frachten die aus
ländiſche Konkurrenz namentlich in landwirthſchaftlichen Produkten
erleichtern werde Ganz abgeſehen davon daß ein ſolches Ergebniß vom
Standpunkte des Konſumenten aus betrachtet wohl gar nicht ſo verwerflich
erſcheinen mag iſt man neuerdings auch in agrariſchen Kreiſen zu der
Einſicht gekommen daß dieſe Gefahr nicht beſonders nahe liegt und daß
es namentlich in die Hand der ſtaatlichen Kanal Verwaltung gegeben ſein
würde ſie durch entſprechende Tariffeſtſetzung abzuwenden genau wie
das jetzt bei den Eiſenbahnen auch geſchieht

Von Erheblichkeit iſt freilich der Koſtenpunkt es wird ſich dabei
immerhin um 400 500 Millionen handeln Aber einerſeits iſt
das eine produktive Ausgabe und es wird ſicher Niemand etwas dagegen
einzuwenden haben wenn die Verzinſung und allmälige Tilgung dieſes
Anlagekapitals durch Erhebung von Gebühren und Kanalabgaben ſicher
geſtellt wird und andererſeits zeigen ſchon die bisherigen Verhandlungen

zur Genüge daß man eine angemeſſene Vertheilung der Koſten auf die
Intereſſenten beabſichtigt und insbeſondere die betheiligten Landes
theile und größeren Städte zur Aufbringung derſelben heranziehen will

Daß in Bezug auf den Ausbau der Kanäle Deutſchland hinter anderen
Staaten namentlich den Niederlanden und Frankreich weit zurückſteht
lehrt ein Blick auf die Karte Dazu kommt daß gerade in Deutſchland
die einſeitige Stromrichtung der Hauptflüſſe von Süd nach Nord gerade
dazu herausfordert die nothwendigen Verbindungswege in weſt öſtlicher
Richtung mittelſt des Kanalbaues zu ſchaffen Wird der projektirte große
Mittelland Kanal eine Verlängerung des bereits vorhandenen wenn auch
noch nicht für den Verkehr eröffneten Dortmund Ems Kanals in weſtlicher
Richtung zum Rheine in öſtlicher Richtung über die Weſer bei Minden
zur Elbe bei Magdeburg hergeſtellt und durch den in letzter Zeit viel
beſprochenen großen Schifffahrtsweg Berlin Stettin mit dem Stromgebiet

der Oder in Verbindung geſetzt ſo iſt eine Kommunikation zwiſchen den
Hauptwaſſeradern vollendet die für die Entwicklung des deutſchen Binnen
landverkehrs von größter Bedeutung werden muß

Hand in Hand muß aber damit eine Regulirung der großen
Ströme und ihrer Zuflüſſe gehen die nicht nur den Verkehrs Intereſſen
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zu dienen ſondern namentlich auch der Hochwaſſergefahr zu begegnen
beſtimmt iſt Das eine Zeit lang erörterte Projekt dieſe Schäden im
Wege einer Zwangesverſicherung auf Gegenſeitigkeit unter ſtaatlicher Leitung

zu erſetzen darf einſtweilen wohl als unausführbar angeſehen werden
Jetzt will man es mit Vorbeugungsmaßregeln mit Stromregulirungen
und Thalſperren verſuchen und das iſt gewiß beſſer Zu wenig Gewicht
wird anſcheinend noch darauf gelegt durch Aufforſtungen im Hoch
gebirge die Hochwaſſergefahr einzuſchränken und vorzuſorgen daß die
Schmelzwaſſer beſſer vertheilt und weniger reißend zu Thal kommen Jn
allen dieſen Beziehungen iſt noch ſehr viel zu thun und auch hier bleibt
das Wort wahr daß unſere Zukunft großentheils auf dem Waſſer liegt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 November Hofnachrichten Laut Meldung aus
Jeruſalem unternahm das Kaiſerpaar geſtern Nachmittag den ge
planten Beſuch der Anſtalt Talatti Cumi ſowie der Mädchenſchule und
des Hoſpizes des deutſchen katholiſchen Paläſtinavereins Mittags empfing
der Kaiſer eine Abordnung des Diakoniſſenvereins wobei ebenſo wie beim
Empfang des franzöſiſchen Konſuls der Staatsminiſter v Bülow zugegen
war deſſen Vortrag der Kaiſer ſpäter hörte Heute beſuchten der Kaiſer
und die Kaiſerin das von Kaiſer Friedrich im Jahre 1869 bewohnte
Johanniterhoſpiz die Königsgräber und das ſog Neue Golgatha Am
Nachmittag fand Gottesdienſt in der Erlöſerkirche ſtatt Morgen früh
9 Uhr reiſen die Majeſtäten mit der Eiſenbahn nach Jaffa ab

Die vatikaniſche Preſſe muß mir fauerſüßer Miene an
erkennen daß es Kaiſer Wilhelm durch ſein Auftreten im Orient
gelungen ſei die Bande zwiſchen ſeiner Perſon und den deutſchen Ka
tholiken aufs Engſte zu knüpfen Die päpſtliche Voce della Veritaä
macht das katholikenfreundliche Verhalten des deutſchen Kaiſers zum
Gegenſtande eines Artikels und hebt hervor wie ſehr ſich der heilige Vater
über dieſe neuen Pfänder des kirchlichen Friedens in Deutſchland freue
Da man nun auch in Frankreich einem engeren Verhältniſſe Deutſch
lands zu ſeinen Bürgern im Auslande und auch in Aſien nicht opponire
ſo werde ſich auch die Angelegenheit des orientaliſchen Protektorats
zweifellos aufs Beſte regeln laſſen Der Artikel klingt in einem Hymnus
auf den deutſchen Kaiſer aus der aufs Eifrigſte beſtrebt ſei ſeine Be
ziehungen zum heiligen Stuhl immer freundlicher und ausgezeichneter zu
geſtalten Das B knüpft daran folgende Bemerkung Der Va
tikan will ſich offenbar durch ſeine Anſpielung auf das orientaliſche Pro
tektorat Frankreichs das ſich am beſten regeln laſſe wenn man auch in
Frankreich einem engeren Verhältniſſe Deutſchlands zu ſeinen katholiſchen
Bürgern im Auslande insbeſondere im Orient nicht opponire die
Brücke zum Rückzug bauen den das allzu ſcharfe Vorgehen des in
tranfigenten Kardinals Rampolla unvermeidlich gemacht hat

Von dem Mordanſchlage auf den deutſchen Kaiſer iſt
es ganz ſtill geworden Es ſind genugſam ernſte Zweifel geäußert worden
die ſich an die Meldungen aus Kairo und Alexandria bei jeder un
befangenen Prüfung knüpfen mußten Jetzt kommt wie geſtern ſchon kurz
erwähnt aus Rom nachſtehende Mittheilung Ueber den Jnhalt des
hier eingetroffenen Berichtes des italieniſchen Konſuls in Alexandria
läßt die Regierung noch nichts verlauten Zuverläſſige aus guter Quelle
geſchöpfte Meldungen aus Alexandria laſſen jedoch erkennen daß ein
Mordanſchlag gegen den deutſchen Kaiſer kaum nach weisbar ſein wird
Jedenfalls ſind die Herſteller der Bomben nicht entdeckt worden
und konnte den verhafteten italieniſchen Anarchiſten keinerlei Be
theiligung nachgewieſen werden wenn ſchon ſie offenbar zu allem
fähige Geſellen ſind Sie dürften unmittelbar nach der Rückreiſe
des Kaiſers entlaſſen werden eine polizeiliche Herkunft der
Bomben gilt deshalb nicht als gänzlich ausgeſchloſſen Die Voſſ Ztg
bemerkt dazu Sollten ſich dieſe Meldungen beſtätigen ſo wäre die
ganze Entdeckung des Mordanſchlages und ſeine Ausbeutung durch die
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gutgeſinnte Preſſe ein Skandal erſten Ranges Wir erinnern daran
daß der Berliner Berichterſtatter der Münchener Allg Ztg bereits zu
melden wußte es ſei über jeden Zweifel erhaben daß eine internationale
Verſchwörung zur Ermordung ſämmtlicher Staatsoberhäupter und be
ſonders des deutſchen Kaiſer beſtehe Wer daran nicht ohne weiteres
glauben wollte wurde in einem Theile der Preſſe behandelt als mache er
v mindeſtens der Begünſtigung des Anarchismus und des Königsmordes
chuldig

Die deutſche Grenzſperre ſcheint ſich Rußland nicht länger
gefallen laſſen zu wollen Der Köln Ztg wird aus Petersburg draht
lich mitgetheilt Nach der Nowoje Wremja wendet Deutſchland die
ſanitären Beſtimmungen gegen ruſſiſche landwirthſchaftliche Erzeugniſſe
ſehr willkürlich an und zwar erſichtlich nur um der mächtigen Agrarier
partei einen Gefallen zu thun Es ſei Zeit daß ſich Rußland nach
amerikaniſchem Muſter zu Gegenmaßregeln entſchließe die die deutſche
Einfuhr ebenſo ſchwer träfen Es handelt ſich um die Behandlung
ruſſiſchen Viehes Jn Rußland meint die Voſſ Ztg darf nur
gedruckt werden was der Regierung gefällt Mittheilungen vorſtehender
Art pflegen den Blättern jedoch nur vom Miniſterium zuzugehen Ein
Schweinekrieg ſteht alſo in Sicht nachdem der G änſekrieg erſt vor
kurzem beendet worden iſt Der Reichskanzler darf ſich mit ſeinen Er
mittelungen in der Fleiſchfrage beeilen wenn er die deutſche Jnduſtrie vor
ſchweren Schädigungen bewahren will

Die Regierung der Vereinigten Staaten von Amerika
ſetzt ihren Feldzug gegen die europäiſche Einwanderung unausgeſetzt
und ſyſtematiſch fort Sie hat kürzlich eine Verfügung erlaſſen wonach
die läſtigen für die Zwiſchendecks Paſſagiere geltenden Beſtimmungen
fortan auch auf ſämmtliche Kajüten Paſſagiere ausgedehnt werden ohne
Unterſchied der Reiſeklaſſe Sämmtliche Paſſagiere die in den Vereinigten
Staaten landen wollen müſſen alſo künftig den Nachweis führen daß ſie
nicht mittellos ſind und den amerikaniſchen Armenhäuſern nicht zur Laſt
fallen werden daß ſie nicht unter Kontrakt einwandern daß ſie keinen
unmoraliſchen Lebenswandel geführt haben und nicht die Jnſaſſen von
Zuchthäuſern und anderen Strafanſtalten geweſen ſind Es liegt auf der
Hand daß dieſe Vorſchriften den Verkehr zwiſchen Europa und den Ver
einigten Staaten ungemein erſchweren müſſen Die Leitung der HamburgAmerika Linie hat denn auch ſofort einen nachdrücklichen Proteſt dagegen

eingelegt Auch von anderen Seiten ſind Vorſtellungen gegen dieſe Ver
fügung erhoben worden die um ſo anfechtbarer erſcheint als von deren
Beſtimmungen alle amerikaniſchen Bürger ausdrücklich ausgenommen ſind
Auch die Vermittelung unſeres Auswärtigen Amtes iſt bereits in dieſer
Sache in Anſpruch genommen worden

Zu der Meldung von der Amtsmüdigkeit des Colonial
direktors v Buchka und von ſeiner Erſetzung durch den Generalmajor
Liebert bemerkt die Nordd Allg Ztg Wir können auf Grund
direkt eingezogener Erkundigung feſtſtellen daß an der ganzen Meldung
kein wahres Wort iſt ſie vielmehr auf blanker Erfindung beruht
Herr Dr v Buchka denkt nicht daran ſich amtsmüde zu fühlen Nach
dem der Herr Colonialdirektor erſt kürzlich mit dem Colonialrath über
alle wichtigen Fragen unſerer Colonialpolitik zu vollkommenem Ein
verſtändniß gelangt iſt muß das obige Gericht um ſo unbegreiflicher er
ſcheinen Ebenſo falſch iſt es daß der kaiſerliche Gouverneur von Deutſch
Oſtafrika Generalmajor Liebert der ſoeben aus dem traurigen Anlaß
des Todes ſeiner Gemahlin in Berlin angelangt iſt zum eventuellen Nach
folger des Herrn Dr v Buchka auserſehen ſei Generalmajor Liebert
beabſichtigt wieder nach Oſtafrika zurückzukehren

Die Arbeiten für die deutſche Abtheilung der Welt
ausſtellung zu Paris 1900 ſchreiten im Reichskommiſſariate rüſtig vorwärts
Man iſt jetzt damit beſchäftigt die Platzvertheilung auf die einzelnen Aus
ſtellungsgruppen vorzunehmen Sobald dieſe Arbeit beendet ſein wird
werden die Raumzumeſſungen für die Ausſteller ſelbſt erfolgen Da die
Betheiligung an der Ausſtellung in allen Gruppen eine ſehr umfangreiche
iſt ſo darf ſchon jetzt als ziemlich ſicher bezeichnet werden daß die Pläpe
nicht völlig in dem von den Ausſtellern gewünſchten Maße werden zur
Vertheilung gelangen können Jm Uebrigen darf feſtgeſtellt werden daß
der deutſche Reichskommiſſar Geheimrath Dr Richter bei den franzöſiſchen
Ausſtellungsbehörden ſtets das liebenswürdigſte und freundlichſte Entgegen
kommen findet

Stella s Gehoimniß
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

35 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wilmert meinte hingeworfen es ſei wahrſcheinlicher daß

ein Mann ein Geliebter der Wagner die That vollführt die
Perſon habe vielleicht mit ihm ein Vergnügungslokal beſucht
er ſei mit ihr heimgekehrt und habe ſie vergiftet und dann
beraubt

Denn jedenfalls habe vorher kein Streit kein Kampf ſtatt
gehabt dies beweiſe die Lage in der man die Leiche gefunden
und der gänzliche Mangel jeder Spur einer äußeren Verletzung

Man leert auch nicht gezwungen einen Giftbecher dies
müſſe ahnungslos geſchehen ſein und zwar in Gegenwart einer
bekannten und befreundeten Perſon denn eine andere würde
die Wagner nicht in der Nacht zu ſich eingelaſſen haben

Der Kommiſſär nickte Ganz meine Meinung Herr Doktor
ich habe auch ſchon das goldene Medaillon geöffnet welches
die Todte am Halſe trägt es enthält ein männliches Porträt

Viktor beugte ſich zu der Leiche nieder er erkannte auf
den erſten Blick in dem Medaillon das reich mit beſonders
ſchönen reinen Perlen verziert war einen Schmuckgegenſtand
den der verſtorbene Präſident v Wildſchütz Stella als Braut
geſchenk gekauft Jn der That hatte Lotti erſt im Laufe des
vergangenen Tages ihrer Herrin dieſen Schmuck entwendet um
das Bild ihres theueren Wenzel darin zu bergen und ſich auf
dem Maskenballe damit zu ſchmücken

Lange betrachtete Wilmert die nicht eben unſchönen Züge
des männlichen Porträts er mißtraute in neueſter Zeit
ſeinem Scharfblick und doch hätte er ſchwören mögen daß
er dies Geſicht ſchon geſehen wenn auch ſehr verändert
entſtellt blutig beſchmutzt mit einem Worte auf dem
Schenktiſche des Wirthshauſes Zum letzten Heller in
Werdingsberg Der Kommiſſär ſprach weiter er kramte ſeine
Vermuthungen ſämmtlich aus er wollte ſeinen Scharfſinn bewundert wiſſen Viktor nickte ihm Beifall wie ein Träumender

ſchritt er zum Fenſter wäre es möglich hätte er auch den
Mörder des ſchwarzen Wenzel entdeckt

Die Kühnheit ſeiner Kombination verblüffte ihn ſelbſt
Lotti Wagner die Wittwe die Kammerfrau ein und dieſelbe
Perſon mit der verſchwundenen Zigeuner Lotti der Geliebten
Wenzel Lauer s

Er athmete tief auf er trat auf die Scherben des zer
brochenen Epheutopfes der vom Fenſter herabgeſtürzt war die
Erde lag verſtreut auf der ſchmutzigen Diele unter derſelben
kam ein zackig ausgeſchnittenes Stück ſteifen Papiers zum
Vorſchein Viktor bückte ſich als wolle er den entwurzelten
Epheuſtock aufrichten er faßte nach dem Papier es hatte die
Größe einer Spielkarte und auch die Feſtigkeit ah es war
die Karte eines Photographen das Bild aber fehlte es
war in der Mitte herausgeſchnitten ziemlich ungeſchickt
Viktor wandte das Blatt um er erbleichte dann ſchoß ihm
ein Blutſtrom in die Wangen auf dem unteren weißen Rande
der Karte ſtand mit zierlicher Schrift

Zur freundlichen Erinnerung
Wenzeslaus Lauer

Das Bild fehlte es war in das geſtohlene Medaillon
geſteckt worden

Mit großer Geſchicklichkeit ſchob Viktor die Reſte der
photographiſchen Karte in den Aermel ſeines Rockes und er
wog alsdann mit dem herangetretenen Kommiſſär wie das
Loch in der Fenſterſcheibe wohl entſtanden ſein möge denn der
Mörder habe das Gemach jedenfalls wenn auch durch das
Fenſter ſo doch auf dem bequemeren Wege verlaſſen indem
er den Fenſterflügel geöffnet

Jn demſelben Augenblick wurde Viktor abgerufeu Herbert
war erſchienen er wartete ſeiner im Korridor er war bleich
und erregt ſeine erſte Frage war

Was iſt vorgefallen ſprechen Sie wiſſen Sie mehr
Still hier kein Wort Folgen Sie mir zur Gräfin

Um Gotteswillen Sie ſpannen mich auf die Folter
Stella iſt krank ſo höre ich droht ihr Gefahr

Jhr droht Gefahr faſſen Sie ſich hier handelt es ſich
um die Ehre

Herbert ſagte kein Wort mehr ſchweigend ſchritt er hinter
dem Freunde her die teppichbelegte Treppe hinauf

Der Arzt war bei der Baronin Wildſchütz geweſen und
hatte ihren Zuſtand bedenklich verſchlimmert gefunden er ſchrieb
dies dem Schreck über das Verbrechen zu das im Hauſe be
gangen worden war er würde ganz andere Mittel angewendet
und verordnet haben wenn er eine Ahnung von den wirk
lichen Urſachen von Stella s Krankheit gehabt

Die quälende Ruheloſigkeit welche ſich der Unglücklichen
bemächtigt hatte ſie vom Lager geſcheucht Jn einen warmen
faltigen Schlafrock von weißem Wollenſtoff gehüllt ſaß Stella
in ihrem Schlafgemache die kleinen eiskalten Füße auf das
vergoldete Gitter des Kamins geſtemmt in dem ein helles Feuer
praſſelte

Da trat Gräfin Ringersheim zu ihr ein Zum erſten
Male im Leben hatte die alte Dame die gewohnte ſichere
Haltung verloren ſie ſprach nur wenige Worte mit Stella die
ſich auf deren Befinden bezogen dann theilte ſie ihr mit daß
die landesgerichtliche Kommiſſion erſchienen daß die Unter
ſuchung am Thatorte faſt beendet ſei und die Vernehmungen
der Hausbewohner ſtattgehabt

Stella fragte ob die Herren hierher kommen würden um
auch ihre Ausſage zu Protokoll zu nehmen Gräfin Eleonora
verneinte dies und fügte hinzu

Wir theilten dem Landesgerichtsrath bereits mit daß Sie
ſeit einigen Tagen leidend ſeien und das Bett gehütet hätten
der Schreck über die Nachricht heute früh habe die Krankheit
bedeutend verſchlimmert Doktor Winkler welcher noch zu
gegen war ſprach ſich mit aller Entſchiedenheit gegen eine

doch nein auch dies nicht ich muß Sie erſt allein ſprechen Augenblick
a ſeiner Patientin aus ſo nahm man für den

b ſtand davon die Herren haben überhaupt mit

G

S
S
S S

e e M



m

c

h

h

e

h
a

4 4

t

h h

S

TTTTTTTTTT

Seite 2 Sonnabend
Die Befürchtung, daß das Bürgerliche Geſetzduch nicht

am 1 Januar 1900 in Kraft treten könne iſt der Köln Ztg aus
juriſtiſchen Kreiſen geltend gemacht worden Auf ihre Erkundigung an
maßgebender Stelle erfuhr ſie aber daß unter allen Umſtänden an dem
reichsgeſetzlich feſtgeſezten Termin des Jnkrafttretens des Geſetzbuches feſt
gehalten werden wird Jn allen deutſchen Staaten ſind die Einführungs

Frühjahrs mit Zuverſicht erwartet wird n Preußen ſind die Entwürfe
zu den einzelnen Einführungsgeſeßen und ihre Begründungen ſoweit ge
diehen daß ihr Abſchluß im Juſtizminiſterium auf jeden Fall noch in
dieſem Monat bevorſteht

Eine ſehr bemerkenswerthe Entſcheidung hat jüngſt das
preußiſche Oberverwaltungsgericht getroffen Den VBhrſtandsmitgliedern
einer Krankenkaſſe war polizeilich unterſagt worden auf Grund der
Zeugniſſe von Naturheilkundigen die nicht als Aetzie approbirt
ſeien den Mitgliedern der Kaſſe Krankengeld auszuzahlem Jn ihrer
Klage hoben die Vorſtands mitglieder hervor daß das genehmigte Statut
der Kaſſe ſolchen Mitgliedern welche von einem Naturheilkundigen be
handelt zu werden wünſchen auch freie Behandlung durch einen Natur
deilkundigen gewähre mithin habe dieſer auch das Recht ih
Beſcheinigüngen aus zuſtellen Der Bezirkegusſchuß nahm aber an daß
Krankheits eugniſſe nur von approbirten Jerzten auszuſtellen ſeien die
ihre Befähigung dazu nachgewirſen hätten Das Oberverwaltungsgericht
hob indeſſen dieſe Vorentſcheidung auf und ſchloß ſich der Auffaſſung der
Vorſtandsmitglieder an

Die allgemeine Vieh zählung im Bereiche der preußiſchen
Monaxchie die in den früheren Jahren am 1 November ſtattfand wird
in dieſem Jahre erſt am 1 December vorgenommen werden Schon im
vorigen Jahre iſt mit dieſer Aufnahme des Viehbeſtandes zum erſten Male
auch eine Zählung des Geflügels verbunden worden was nun auch in
dieſem ghre geſchehen ſoll

Die internationale Konferenz wegen Berathung von Maß
nahmen zur Bekämpfung des Anarchismus tritt beſtimmt am 24 No
vember in Rom zuſammen Ueber Einzelheiten des Programms ſchweben
mit den Regierungen noch Verhandlungen deren Erledigung jedoch bis
zum Zuſammentritt der Konferenz mit Beſtimmtheit zu erwarten iſt

Oeſterreich üingarn
Wien 3 November Das Fremdenblatt ſchreibt in Be

ſprechung der Paläſtina Reiſe des deutſchen Kaiſers Es wäre
verfehlt ein politiſches Programm in die Reiſe hineinzulegen Wenn
ſie troßdem eine in das Politiſche hinüberſpielende Controverſe und in
Bezug darauf eine ſtrenge Vräciſirung des deutſchen Standpunktes zur
Folge hatte ſo iſt der Anſtoß dazu nicht von Deutſchland gekommen
Kaiſer Wilhelm hatte ſich überhaupt angelegen ſein laſſen einer einſeitigen
konfeſſionellen Auslegung ſeines Erſchrinens im heiligen Lande vorzu
beugen Das Blatt konſtatirt daß der lebhafte Dank des Kardinals
Kopp an den Kaiſer für die Abtretung des Grundſtückes Dormition de
la Sainte Viergs an die Katholiken gezeigt habe wie die Katholiken
Deutſchlands dieſes Geſchenk würdigen Dieſer Vorgang zeige daß die
Intereſſen der deutſchen Katholiken in den Händen des Kaiſers gut auf
gehoben ſeien Hoffentlich werde auch eine dauernde günſtige

geſetze ſoweit gefördert daß ihre un im Laufe dieſes Winters e

dies auch
Wirkung auf das Verhältniß beider Konfeſſionen in Deutſch
land haben wodurch der Aufenthalt des Kaiſers in Jeruſalem eine Be
deutung für das innere Leden Dentſchlands erlangen könne Wenn man
an die Politik anläßlich des Aufenthalts des Kaiſers in Jeruſalem denken
wolle ſo ſei ſein dort ausgeſprochener Wunſch Friede ſei auf Erden
gewitz das ſchönſte re Wort das der Kaiſer ſprechen konnte

Das ultramontane Vaterland ſagt Die offenbar auf eine
Spannung zwiſchen Berlin und dem Vatikan und auf eine Trübung
des Verhältniſſes der deutſchen Katholiken zu Kaiſer und
Reich ab zielenden Propheztiungen und Wünſche einer gewiffen Richtung
haben ſich nicht erfüllt Die von vornherein gar nicht anzurwrifelnde
edle Geſinnung Kaiſer Wilhelms ſowie der gleichfalls vorauszuſeende
Takt der in Betracht kommenden katholiſchen Faktoren haben alle Hoff
nungen der Uebelwollenden zu Schanden gemacht und alle etwaigen
Beſorgniſſe auf der anderen Seite zerſtrent Das Blatt erinnert an die
Begrüßung des Kaiſers als er den heiligen Boden betrat und an den
Empfang des Kaiſerpaares bei der Kirche des heiligen Grabes welcher
den Katholiken eine wahre Befriedigung bieten konnte und konſtatirt daß
der Kaiſer in Jeruſalem einen großhexzigen Akt vollzogen habe der aufs
Neue von ſeinem Wohlwollen gegen die deutſchen Katholiken Zeugniß ab
legt und auch die Katholiken anderer Länder mit Genugthuung zu erfüllen
geeignet ſei So ſei denn zu hoffen daß der Beſuch des deutſchen Kaiſers
in Jeruſalem und im heiligen Lande der katholiſchen Sache nicht nur
keinen Nachtheil bringen ſondern durch Feſtigung des guten Ver
hältniſſes zwiſchen sacerdotium und imperium jene vielmehr
fördern werde

Frankreich
Paris 8 November Der heutige Miniſterrath beſchäftigte ſich

mit der Faſchodafrage Gerüchtweiſe verlautet Major Marchand
werde in Kairo eine Jnſtruktion erhalten die dahin geht den egvptiſchen
Kommandanten von Faſchoda Beſitz ergreifen zu laſſen Das Blatt
Radical will wiſſen daß die franzöſiſche Regierung ihren Verbündeten

Rußland erſuchen wird durch den ruſſiſchen Botſchafter in London der
engliſchen Regierung nahezulegen daß wenn England an Frankreich
wegen der Faſchoda Angelegenheit den Krieg erklären ſollte Ruß
land dieſes ebenfalls als Kriegserklärung anſehen würde

h

h

e

Tapitän Marchand

aller gebotenen Schonung ihres Amtes gewaltet Rath Bau
mann war ein Freund meines verſtorbenen Bruders

Stella achtete nicht auf den Ton der Gräfin auch nicht
auf die ungewohnte Weiſe in welcher ſie von dem verſtorbenen
Präſidenten ſprach ſonſt hatte ſie ſtets geſagt unſer theurer
Albert oder auch Jhr Gatte mein armer Bruder
jetzt hätte ſie dieſe erſtere Bezeichnung nicht über die Lippen

ebrachtß Zuweilen ſtreifte ein ſcheuer fragender Blick die zuſammen

eſunkene Geſtalt der jungen Frau die unverwandt in dieFronnen des Kamins ſtarrte

Man ſagte mir fuhr Gräfin Eleonora fort daß man
im Beſitze der Ermordeten in den Schränken und Kaſten
viele werthvolle Schmuckſachen gefunden die jedenfalls von
einem Diebſtahl herrühren müßten fehlt Jhnen etwas von
Jhrem Schmuck

O ja erwiderte Stella gleichgiltig ich habe in letzter
bemerkt daß die Wagner mich beſtohlen hat ich würde

e deshalb demnächſt aus meinem Dienſte entlaſſen haben ſie
ſcheint mir überhaupt ein ſehr unregelmäßiges Leben geführt
zu haben ging viel aus zumal in der Nacht ſie war auch in
der vergangenen Nacht fort wenigſtens wahrſcheinlich
verbeſſerte ſich Stella ich ſchließe das daraus daß die
Wagner obwohl ich ihr mehrmals telegophirt da ich einen

en Trunk wünſchte nicht erſchien Fortſ folgt

General An
De Mun kündigt eine Anfrage über die Faſchoda Angelegenheit an
die er Montag ſtellen will Vora wird die Regierung jedoch die
Erörterung zur Zeit für nicht erklären Die nationa
liſtiſche Preſſe ſieht in dieſer eine wilkommene Ableitung für
den Tag wo die Unterſuchung des Gerichts ihre militäriſcheninernünner ſchwer gefährden wird und hetzt thatſächlich zum

riege mit England J die ganze verſtändige öffent
eliche Meinung einmüthig die Verſtändigung will ſchreibt

Vetit Journal Was wird das neue Miniſterium ſich illaſſen
durch eine That des Wahnfinns nämlich durch Marchand s ufung
aus Faſchoda das vollbrachte Werk zu zerſtören ſeine Verſprechen zu ver
leugnen ſeine Pflichten zu verrathen unſere rechtmäßigſten Hoffnungen
nicht nur der Vergangenheit ſondern auch der Zukunft zu dernichten
Die Folgen eines ſchmählichen Zurückweichens wären unberechenbar zwei
Drittel Afrkas wücden England in die Hände fallen

Groſzbhritannien
London 3 November Die Rüſtungen nehmen fortgeſetzt die

gemeine Aufmerkſamkeit in Anſpruch Selbſtverſtändlich exiſtiren poſttive
Mittheilungen über die Gründe der eifrigen Kriegsvorbereitungen nicht
aber die Vermuthung daß dabei die Vorgänge in China eine bedeut
ſame Rolle ſpielen gewinnt an Kraft da auch ein dem engliſchen Premier
miniſter naheſtehendes Blatt ſich in dieſem Sinne äußert Der Standard
beſtätigt nämlich die Vermuthung daß die Rüſtungen gegen Rußland
gerichtet ſeien Dieſelben kämen nicht unerwartet in Anbetracht der zu
nehmenden Spannung in Nordchina Es ſei wahrſcheinlich daß Ruß
land Niutſchwang beſetzt habe Der Ernſt eines ſolchen Schrittes
ſei klar erſichtlich er bringe Rußla näher der Endſtation
der großen Peking und Tienſin und Schankaikwan verbindenden Haupt
bahn und mache es zum Beherrſcher eines wichtigen Vertragshafens
Wahrſcheinlich ſei Beresford jetzt in Niutſchwang und informire die Regierung über die Sachlage Rußlands jetziges Sochehen gleiche dem im

deutſchfranzöſiſchen Kriege als es ſich freie Bewegung im Schwarzen
Meere ſicherte

Die Meldungen franzöſiſcher Blätter daß Menelik den Franzoſen
zu Hilfe käme wird hier für lächerlich erklärt Die Times konſtatirt
daß abeſſiniſche Truppen bereits vor Wochen in der Nähe Faſchodas
waren und zwar unter Ras Sald Ghiorgis und Djaz Taſſama welche
Boten mit der Nachricht von Kitcheners Sieg an Menelik ſchickten
Menelik denke nicht daran ſich jetzt mit England und Egypten zu über
werfen

Die Morgenblätter veröffentlichen übrigens ein offiziöſes Pariſer Tele
ramm welches die Stellung der franzöſiſchen Regierung in der
aſchodafrage kennzeichnet Danach habe ſie grundſävzlich beſchloſſen
aſchoda zu räumen Sie beweiſe dadurch daß ſie die Giltigkeit des von
er britiſchen Regierung erhobenen Anſpruchs bis zu einem gewiſſen Grade

anerkenne Gleichzeitig möchte ſie aber gern auf der anderen Seite einer
Rückſicht auf die Eigenliebe einer Nation und Regierung begegnen die
ſich der Vernunft wie den höheren Friedensintereſſen beuge Die Räu
mungsfrage ſei daher auf Faſchoda beſchränkt Marchand werde ſeine
Jnſtruktionen direkt aus Paris bald nach ſeiner Ankunft in Kairo em
pfangen

Andererſeits drahtet der Londoner Korreſpondent der Köln Ztg
troz der Pariſer Meldungen daß die Räumung Faſchodas unmittelbar
bevorſtehe herrſche in den engliſchen politiſchen beſtunterrich
teten Kreiſen eine ſehr ernſte keineswegs erleichterte Stim
mung Bei dem geſtrigen diplomaliſchen Wochenempfang bei Lord Salis
bury fehlte der franzöſiſche Botſchafter de Courcel dagegen wurde all
gemein bemerkt daß der Marineminiſter ſowie der Attorney General lange
Beſuche im Foreign offies machten

Aus Hongkong ferner wird berichtet In den deſigtn Flotten und
Heereskreiſen herrſchte in den letzten Tagen außerordentliche Thätig
keit über deren Zweck jedoch nichts Authentiſches zu erfahren iſt Alle
hier liegenden Kriegsſchiffe laden Vorräthe und Schießbedarf Wie es
heißt ſollen ſie Befehl erhalten haben ſich zum ſofortigen Jnſeegehen klar
zu halten Der Kreuzer Bonaventure der von Manila zurückberufen
wurde iſt geſtern hier angekommen und nimmt nun eiligſt Kohlen ein
Es verlautet auch daß die Kansnenbooie des oſtaſiatiſchen Geſchwaders
ſich hier vereinigen ſollen

Kleine Ehronſk
Spandan 3 November Ein ſchauerlicher Vorgang hat

ſich Sonntag Nacht in dem einſam an der Chauſſee nach Potsdam be
legenen Gaſthof Deutſche Eiche abgeſpielt Daſelbſt wohnt eine Anzahl
Erdarbeiter die beim Rieſelfelderbau der Siadt Charlottenburg beſchäftigt
ſind alles wüſte meiſt vagirende Geſellen Jn einem Raum nächtigten
auf Stroh vier Mann Zwei davon ſchmiedeten den Plan ihre beiden
Gefährten im Schlaf zu berauben Sie überfielen erſt den einen ſchlugen
ihn halb todt und nahmen ihm feine Baarſchaft weg Bevor der andere
flüchten konnte machten ſie ſich über ihn her würgten ihn und ver
ſuchten da er verzweifelt Gegenwehr leiſtete ihn zu erdroſſeln Es gelang
ihm ſchließlich noch zu entkommen nachdem er ſein Geld und ſeine
Stiefel in den Händen der Räuber zurückgelaſſen Nur halb bekleidet
kam er Morgens in der Stadt an die von dem Vorgang in Kenntniß
geſetzte Polizei verhaſtete die Räuber am folgenden Tage

Schöneberg 3 November Zum Ueberfluß Ein Gewinn
von 59000 Mark in der preußiſchen Klaſſenlotterie iſt jetzt einem hieſigen
Millionär zugefallen und zwar dem Schlächtermeiſter der ein Ver
mögen von über zehn Millionen Mark beſitzen ſoll H iſt beſonders in
AltSchöneberg eine allgemein bekannte Perſönlichkeit denn täglich kann
man ihn mit der weißen Schlächterſchürze vor ſeinem Geſchäft ſtehen ſehen

während ſeine Frau die Kunden eigenhändig mit bedient Er gehört zu
den Schlächtermeiſtern welche den Namen Schlächtermeiſter mit Recht
führen d h ſelbſt ſchlachten und nicht nur die Mittelsperſonen zwiſchen
den Engros Schiächtern und dem Publikum bilden Auch einer ſeiner
Söhne übt das gleiche Gewerbe aus

Oſtrowo 3 November Mord Jm Nachbardorfe Korytnica
iſt im rüſtigſten Mannesalter der Schmied Peter Kuntze von ſeinem
Schwager dem Wirth Zientek daſelbſt ermordet worden Kuntze hatte
ſich in Geſchäften zu einem Nachbarwirihe begeben Als er aus deſſen
Wohnung herauskam wurde er von der auf ihn lauerte erſchoſſen
Der Tod war augenblicklich eingetreten Zwiſchen beiden Verwandten
beſtand wegen eines Ausgedinges bittere Feindſchaft Bei ſeiner Ver
haftung verſuchte der Mörder zu leugnen verwickelte ſich aber in Wider
ſprüche Um den Anſchein zu erwecken als habe Kuntze einen Selbſtmord
verübt hatte er neben die Leiche einen Revolver gelegt Dieſer wär aber
verſtopft und ſchon aus dieſem Grund war ein Selbſtmord ausgeſchloſſen
Der Ermordete hinterläßt eine Frau und vier ünvderſorgte Kinder

Kaiſerslautern 3 November Entgleiſung In der Station
Rohrbach bei Landau entgleiſte der Pfälziſchen Preſſe zufolge geſtern
Abend 5 Uhr der Schnellzug Köln Baſel 4 Perſonen wurden leicht
verletzt 8 Wagen des Schnellzuges fielen die Böſchung herab

ien 8 November Keine Peſtgefahr mehrh An den
Kliniken des allgemeinen Krankenhauſes ausgenommen jene des Profeſſors
Schrötter wurden heute die Vorleſungen wieder aufgenommen Alle
Profeſſoren gedachten der jüngſten Ereigniſſe und widmeten dem verſtorbenen
Dr Müller ehrende Nachrufe Beſonders lebhaſt geſtaltete ſich die Wieder
aufnahme der Vorleſungen an der Klinik Prof Nothnagels als er im
überfüllten Hörſaal erſchien empfingen ihn minutenlange Hochrufe und

Beifallsſalven

Brüſſel 3 November Für Markenſammler Die be
deutendſten Brüſſeler Sammler und Händler von Poſtwerthzeichen
Gelleé und Tani haben jetzt ein neues Geſammtverzeichniß aller Poſtwerth
zeichen der Welt veröffentlicht das gleichzeitig werihvolle Winke für die
Sammler enthaält um die Echtheit von Poſtwerthzeichen zu erkennen Die
Preiſe einiger bei ihnen verkäuflicher Poſtwerkhzeichen ſeien bemerkt eine
Briefmarke Guyang für Zeitungen 1000 Fr eine Briefmarke der pro
viſoriſchen Regierung Toskanas im Werthe von 3 Lire 2000 Fr eine
neue ſehr ſelkene Wütktemberget Briefinarke Ausgabe von im
Werthe von 6 Kreuzern grün 2500 Fr ein Brief aus Toskang mit
5 Briefmarken von 2 Soldi beklebt 1500 Fr Vor dem Schaufenſter
ihres Hauſes bewegt ſich ſeit vorgeſtern eine große Menſchenmengez Gelle
und Tani haben eine Ausſtellung werthvoller Poſtwerthzeichen im Werthe
von über 100000 Fr daſelbſt veranſtaltet

Catania 3 November Erddeben Ein heftiger Erdſtoß
welcher auch hier verſpürt wurde hat heute früh in Mines an mehreren
Gebäuden Beſchädigungen verurſacht auch in Caltagione wurde die Be
völkerung durch den Erdſtoß aufgeſchreckt neuerliche Stöße wurden in
Biancavilla Acireale Aderno und Lingunagloſſa verfpürt

Fiällbacka Schweden 3 November Orkan Vergangene

S

Nacht wüthete hier ein furchtharer Südweſt Orkan Die Lootſen und
Schiffer fanden heute irüh in der Nähe von den Bäder Jnſeln das

alle und den Eaaffreis 5 Nooember Nr 260
holländiſche Barkſchiff Ymuiden treibend An Bord befand ſich ein
Mann Das Schiffsjournal und zwei Boote wurden vermißt Von der

r ſind 13 Mann wahrſcheinlich in die Boote gegangen und um
ommen

Petersburg 3 November Eine Kataſtrophe hat ſich vorigeNacht auf der Newa ereignet Der Da Newa fuhr eine am Anke
ende an und bohrte ſie in Grund Von 25 Perſonen

e in der Barke ſchliefen konnten ſich nur acht retten alle Uebrigen
ertranken Der Steuermann des Dampfers wurde verhaftet

Newyork 3 November Die Zahl der weiblichen Aerzte
in Amerika hat ſeit dem Jahre 1870 eine bedeutende Steigerung erfahrenm Jahre 1870 wurden nur 527 weibliche Aerzte in den Zeccimgten

aaten gezählt deren Anzahl ſich bis zum Jahre 1890 auf 4555 ver
mehrte Von da ab hat das Jntereſſe der Frauen für das Medizin
ſtudium noch ſehr zugenommen und war im Jahre 1897 die Anzahl der
weiblichen Aerzte in den Vereinigten Staaten bis auf die anſehnliche Zahl
von 6882 geſtiegen Aus dieſen Ziffern r zu erſehen daß das Bedürf
niß nach weiblichen Aerzten in Amerika ſehr rege ſein muß und daß die
ſelben dort bereits Anerkennung gefunden haden

Sheater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 4 November Der Freiſchütz Fräulein Kleins

Jndispoſitionen kehren mit auffallender Hartnäckigkeit wieder und nehmen
einen beunruhigenden Charakter an Die Sängerin welche doch wirklich
nicht übermätzig viel beſchäftigt wird ſcheint ſich abſolut nicht an das
hieſige Klima gewöhnen zu können oder ſchonungsbedürftiger zu
ſein als es ſich mit ihrem Beruf und dem Repertoir unſeres Stadt
theaters verträgt Ueberhaupt kann ich mich nicht beſinnen daß je ſo
viel abgeſagt wurde wie es jetzt in dem kurzen Zeitraum weniger Wochen
geſchah Der Theaterzettel iſt ganz unzuverläſſig geworden denn es giebt
faſt keinen Opernabend an welchem nicht nachträglich irgend eine
Aenderung der Beſetzung kund gegeben wird So mußte man auch geſtern
wieder ſchnell Umſchau nach einem Gaſt halten der denn auch in letzter
Stunde eintraf um die Agathe zu ſingen Fräulein Fritſch vom
Stadttheater in Magdeburg nahm durch ihre anmuthige Erſcheinung für
ſich ein und beſitzt eine hübſche wohlklingende Stimme welcher auch die
gerade für fugendliche Partien unbedingt nöthige Friſche noch nicht fehlt
Leider werden die höchſten Töne nicht immer ganz ſicher erfaßt Das
machte ſich in der ſehr hübſch und mit viel Wärme vorgetragenen Arie
Wie nahte mir der Schlummer weniger fühlbar als in der

Cavatine wo man das kunſtgerechte An und Abſchwellen des Tones ver
mißte Sehr gewinnend war das einfache natürliche Spiel kein Zuviel
der Geſten alles ſchlicht und ungekünſtelt War die Agathe des Fräulein
Fritſch auch keine durchaus gleichwerthige und künſtleriſch ausgeglichene
Leiſtung ſo hinterließ ſie doch einen freundlichen Totaleindruck Fräulein
Koch iſt ein munteres Aennchen und bot auch geſanglich recht Gutes
In den beiden Arien glückten freilich verſchiedene Stellen nicht weil Frl
Koch s Sopran keinen großen Umfang hat und die Kopfſtimme nicht
beſonders entwickelt iſt weshalb ſie oft recht gepreßt und mühſam hervor
gequetſcht klingt Das war auch geſtern namentüch in den Schußtakten
der zweiten Arie deutlich hörbar Gleichwohl erſang ſie ſich wiederhol
Applaus der in Bezug auf die hübſche Nuancirung ſowie auf die große
Mühe welche ſich die Sängerin gab verdient zu nennen iſt Herr Lommerz
heim eignet ſich ſeiner ſtimmlichen Veranlagung nach ſehr für den Mar
Jn der Arie Durch die Wälder durch die Auen konnte das Organ ſeine
ganze Fülle und Kraft entfalten aber Vortrag und Spiel müſſen noch
bedeutend freier werden wenn die Wirkung nicht verloren gehen ſoll
Vor allem bedarf die Behandlung des Dialogs der Verbeſſerung Jm
Geſpräch mit Kaspar kam doch das Meiſte gar zu gemüthlich und ru ig
heraus Von der Aufregung die den Jäger zu einem verzweifelten Ent
ſchluß treibt war ſo gut wie gar nichts zu merken Gelingt es ihm
dieſen Mangel zu beſeitigen und auch an den ſceniſchen Vorgängen mehr
Theilnahme zu zeigen ſo wird ſein Max weſentlich gewinnen Ein
charakteriſtiſches Gepräge der Dichtung und Muſik entſprechend weiß
Herr Brandes dem Kaspar zu verleihen Wenn auch geſtern nicht gut
disponirt wußte er ſich doch durch die treffliche Jnterpretation des Trink
liedes und der Arie ſowie durch die ſchauſpieleriſche Wiedergabe der
Partie den Erfolg zu ſichern Herr Krug genügte als Oberförſter Cuno
Zu hören war im Enſembleſatze freilich wenig von ihm Sehr ſchön ſang
Herr Steger die kleine Partie des Fürſten Ottokar Auch der Eremit
es Herrn Fanta hatte Anſpruch auf alles Lob Hingegen war Herr

Förſter als Kilian nicht ganz ſicher Die erſte und die zweite Braut
jungfer ſangen Frl Schröder und Frl Seidel Beide ſchienen ſich an
Zaghaftigkeit überbieten zu wollen Sehr hübſch ging der Jägerchor
leider aber paſſirte im letzten Finale mehr als ein Malheur Herr
Kapellmeiſter Grimm leitete die Aufführung mit großer Umſicht Be
ſonders die Ouverture war vortrefflich ausgearbeitet B Corony

Aus der Umgebung
Kleinkugel 4 November Holde Frauen Auf dem Wege

von Großkugel nach Dieskau wurde der Lehrer H aus R von drei
Frauen in ſeiner Fahrt mit dem Rade aufgehalten Eine der Frauen
warf ihren Pantoffel dem Radler in den Weg ſo daß dieſer beinahe ge
ſtürzt wäre

Pretzſch 8 November Scheunenbrand In einer zum
hieſigen Rittergute gehörigen Scheune brach geſtern Vormiktag Feuer aus
wodurch das Gebäude ſammt dem Jnhalte ein Raub der Flammen wurde
Man vermuthet Brandſtiftung Jn der Scheune waren etwa 250 Schock
Weizen untergebracht

Gerbſtedt 3 November Der Typhus r noch immerepidemiſch in Heiligenthal Bis jetzt ſollen etwa krankte meiſt
polniſche Arbeiter nach Halle geſchafft worden ſein

r Hoym 3 Novemöer Blutvergiftung Als die 58 jährige
Frau Sophie Wurdig vor einigen Tagen auf dem Trockenboden im
Halbdunkeln Wäſche abnahm zog ſie ſich Verletzungen am Gelenk und
Daumenballen der rechten Hand zu indem ſie mit letzterer an einem
eiſernen Haken hängen blieb Die Verletzungen verurſachten bald darauf
erhebliche Schmerzen ſowie eine Anſchwellung des Armes ſo daß die
Unterbringung der Frau n die Klinik zu Halle nöthig war dort wurde
Blutvergiftung erkannt

r Düben 3 November Sturz Der dreijährige Knabe Willy
Boege welcher eine an der Wand lehnende Leiter zu erklettern verſuchte
ſtürzte hierbei ſo unglücklich herab daß er einen ſchweren Bruch des
rechten Oberſchenkels erlitt Der bedauernswerthe Kleine befindet ſich
in der Klinik zu Halle

Eisleben 3 November Eine überaus heftige Erderſchütte
rung war geſtern Abend um 9 Uhr wahrnehmbar Heute früh um
2 Uhr 4 Uhr und 6 Uhr wurden minder heftige Erdſtöße verſpürt

Kloftermansfeld 3 November Auszeichnung Herrn
Wilhelm Mohr Ortsſchulze und Betriebsführer des Hirſchwinkler Re
viers wurde von dem Kaiſer aus Anlaß ſeines 25 jährigen Jubiläums
als Oberſteiger der Kronenorden IV Klaſſe verliehen

r Schönfeld 3 November Eine ſchwere Verletzung der
rechten Knieſcheibe und Quetſchung des Oberſchenkels erlitt der Dienſiknecht
Otto Richter als derſelbe ſein Pferd das ſich in die Stränge verwickelt
hatte befreien wollte und hierbei von dem beunruhigten Thiere heftig
geſchlagen wurde Der Verletzte befindet ſich in der Klinik zu HalleWernigerode 2 November Senſationelle Verhaftung
Der Rechtsanwalt und Notar Dachſel wurde wegen fahrläſſiger r
verhaftet Es ſollen unſittliche Handlungen vorliegen die hier groß
Aufſehen erregen

e Schwanebeck 3 November Brandwunden Die 10jährige
Lina Kops wollte während einer kurzen Abweſenheit ihrer Mutter das
Feuer im Küchensfen ſchüren Hierbei fielen glühende Kohlen heraus und
ſetzten die Kleider des Kindes in Brand weiches infolgedeſſen ſo ſchwere
Verbretinuhgen an beiden Füßen erlitt daß ihre Unterbringung in der
Halleſchen Flinik angeordnet werden mußte

Weißenfels 3 November Kolonialdienſt R ierungs
Civilſupernumerar Voigt vom hieſigen Landrathsamte iſt zum Dienſt beider Verwaltung der de nchraſritaniſhen Schutzgebiete beſtimmt Er be

ſucht zunächſt einige Monate das orientaliſche Seminar in Berlin um
für ſein neues Amt vorbereitet zu werden

Aſchersleben 3 November Jungendlicher Meſſerheld
Wilddieb Heute Morgen hat der Schulknabe M ſeinen Genoſſen B
in den Hinterkopf geſtochen ſo daß der dadurch erheblich Verletzte in daßKrantenhaus geſchafft werden müßte Jn verfloſſener Nacht iſt der

bereits ſeit längerer Zeit der Wilddieberei verdöchtige Arbeiter J von hier
von einem Oeksnomen K aus dem Nachbarorte Wilsleben in dem von
Wilslebener Oekonomen erpachteten ſtädtiſchen Jagdrevier Seedorf in
einem Schießloche bei unbefugter Ausübung der S ertappt und feſt
genommen wor Auf dem Wege nach der Stadt ſoll der Wilderer

3

2522 5

L

Na
dei

Br
mi



giebt
eine

eſtern
letzter

vom
g für
ch die

fehlt

Das
Arie

der

ver
uviel
tulein
ichene

ulein
zutes

Frl
nicht

rvor
takten

erholt

große
rerMear

ſeine
noch
ſoll

Jmrudig

Ent
ihm

mehr
Ein

weiß

t gut
rink

der
uno
ſang
remit
Herr

X an
chor

v
Be

t S

Wege

drei

auen
e ge

zum
aus

urde

chock

nmer
meiſt

hrige

m im
und

inem

rauf
die

urde

Villy
ichte

des
ſich

tte
um

4s437

Nr 860 22haden ſich ſeines Transporteurt geu woraufdenen Handgemenge der ſchwerbedr e Je cher K e
Waffe Gebrauch zu 7 gezwungen wurde und durch einen Schuß
dem eine Wunde in der Seite beibrachte

Nordhauſen 2 November Erdfall Seßern Nachmikteg
4 und 5 Uhr bildete ſich hinter dem Nachdardorfe Krimderode

auf einer dicht neben der NordkauſenJlfelder Fhau ſſee nach Niederſachs
werfen zu belegenen Wieſe ein großer Erdfall von etwa 50 Quadrat

lfte der Chauf ſee eine anſehnlichemetern wobei ſich auch die nördliche Hä
Strecke lang erheblich ſenkte und zwei große Riſſe erhielt Auf der ander
Seite der Chauſſee bildete ſich zu gleicher Zeit noch ein zweiter kleinerer
Erdfall Zur Verhütung von Unglücksfällen hat man die gefährdett v eteChauſſeeftrecke abgeſperrt Jn der Nähe des neuen alles liegt einälterer mit Waſſer gefü illter der 1810 entſtanden iſt u eben ein Land

wirth mit ſeinem Fuhrwerk die Stelle paſſirt hatte Der Eipszug des
Vorharzes zieht mit ſeinem Südrande an dieſer Stelle hindurch Es ſind

tfel haft er mer T rn munzweifet aft d der neue Erdfall ſawohl als der alte durch Unterwaſchung
der Gipsſchichten durch die Gewäſſer des vorbeiftießenden Kaddelbaches
und durch nacgfotg enden Einſturz z der Gipsſchichten entſtanden

Aken 2 November Ern en qualvollen Tod ſtarb geſtern in
der Klinik zu Halle der hieſige Schiffseigner Friedrich Bandau Diefer
hatte ſich beim Aus laden von Blaubolz durch einen Splitter eine Wunde
am Arme zugezogen Derſelbe ſch woll erheblich an und obwohl der 2
dauernswerthe ſofort ärztliche Hülfe aufſuchte war es nicht möglichzu retten Eine Vlutvergiftung machte ſeinem Leben ein Ende

Cöthen 8 November Unfal Bei dem hieſigen Rathhaus
Neubau ſtürzte geſtern der Zimmermann Franz Gold aus Geuz
beim Balkenlegen beſchäftigt war zwei Etagen herab G er
Bruch des rechten Oberſ chenkels und Kontu opfe er wurdemittels Krankenwagens in ſeine Wohnung gebre t

Jokales
Der Rad drugd unſere Original Keotal Berichte is nur mit Quelengngade geſtattet

Halle 4 NovemberSitzung der Stadtverordneten Verfammlung
Montag den 7 November cr Nachm

Zeffentliche S Sitzung

etzun t über Abänderungder Berathung derung
Errichtung von zwei Aſſiſtentenſtellen dei der SteuUmwandlung einer Aſſiſtentenſtele in eine Stelle der

klaſſe Ib
Er richt

welcher
erlitt einen

2 Uhr

des Reiſekoſten

n ere T
r

r See
e rung von ſechs weiteren Polizei ſtellen

Umwandlung der Auskunftsſtelle der Armen Verwaltung in eine
Aſſiſtentenſtelle

h einer Sekretärſtelle beim Arbeiter Verſicheru gebuteau
Errichtung von zwei Aſſiſtentenſtellen für daM de Amt

Dittelbewilligung zur Herſtellung von Doppelfenſtern im
Siechenhaus

9 er eines Thonrohrkanals auf der Nordſeite der Frieden

54

a

aße mit Anſchluß an den Merſeburg erſtraßenKanal
Mittheilung der Pachtreviſions VerhandAntrag auf Erbauung und Betrieb ein es ſtäd n et

werkes durch einen Unternebmer

vom LattIn d

12 Mittheilung über die deabß chtigte Vermehrung von Beamte
18 Errichtung einer Kaſſirerſtelle bei der Stadthau fa

Errichtung einer neuen Aſſiſtentenſtelle bei der Steuerkaſſe

Errichtung einer neuen Aſſiſtentenſtelle deim
See der Kämmereikaſſe und des An
Rachbewilligung

Drrriee der Schmidt ſchen Legatzinſen
Definitive Anſtelung eines Beamten beim Leihamt

Fin al labſchlr uß für das Arm nwe und Nack en illigung

San

ten20 Finalabſchluß der Paul Riebec Stiftung und Nachdewilligung

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Landtagswahl Bei der Wahl der Abgeordneten für Halle Saal
kreis zum Landtage wurden wie wir bereits dem größten Theile unſerer
hieſigen Leſer geſtern mittheilen konnten im erſten Wahlgange für Herrn

Oberbürgermeiſter a Geh Regierungsrath v Voß freikonſ 382
für Herrn Stärkefabrikant Schmidt freiſ 241 und für Herrn Rechts
anwalt Dr Herzf eld Soz 81 Stimmen abgegeben Jm zweiten
Wahlgange entfielen 379 Stimmen auf Herrn Profeſſor Dr Friedbergnall 282 auf Herrn Kammergerichtsrath a D Dr Müller freiſ

und 81 auf Herrn Fritz Kunert Soz Es ſind ſomit die bisherigenVertreter unſeres Wahlkreiſes die Herren v Voß und Dr Friedberg

wiedergewählt Der Wahlakt welcher Vormittags 11 Uhr begann war
erſt gegen 5 Uhr Nachm tags beendet Bei der Landtagswahl am

8 November 1893 wurden für Herrn v Voß 402 für Herrn Dr Frie d
berg 433 für Herrn Schmidt 258 und für Herrn Amtsgerichtsrath
Riecke welcher damals als zweiter Kandidat von den Freiſinnigen auf
geſtellt war 165 Stimmen abgegeben

Stadttheater Für die für Sonnabend angeſetzte Doppel Vor
ſtellung der Wallenſteintrilogie iſt bekanntlich das Paſſepar tout Abonnement

aufgehoben den Abonnenten bleiben die Plätze bis Freitag reſervirt Für
Sonntag re r die Operette Don Ceſar in Ausſicht genomme

tend Abends Trompeter von Säkkingen in Scene geht Diee Aufführung der Jugendfreunde findet am Montag ſtatt
Thaliatheater Heute Freitag gelangen Die Logenbrüder zum

zwölften Male zur Aufführung während am Sonnabend Sardous Odette
gegeben wird da in letzter Zeit an die Direktion mehrfach die Bitte ge

tet wurde doch noch eine Aufführung von Odette zu ermöglichen
Jubiläum Herr Feldwebel und abnente c teider Karl Goerke

begeht heute ſein 30i jähriges Dienſtjubiläum ine Wirkſa kei als
ſolcher fiel in ihren Anfängen in die Tage des großen Krieges von

Als junger Unteroffizier lag es ihm damals ob ſeinen erkrai
geſetzten zu vertreten und die gerade in den Tagen
wichtige Regimentsſchneiderei zu leiten Mit großer Umſicht und v
gelang es ihm ſich das Zutrauen und das Lod ſeiner Vorgeſet zu er
werben Während der Jubilar die erſten Dienſtjahre bei dem Weimatſg en

Regiment verbrachte gehö rt er ſeit 26 Jahren unſeren Füſilieren an Durcha gediegenen Arbeiten erwarb er ſich in den weiteſten Kreiſen einen

amen

Der akademiſche Miſſionsverein hat Montag den 7 No
vember Abends S Uhr im Reichshof Verſammlung in welcher Herr
Miſſionsdirektor Genich ſen Berlin einen Vortrag über Die Bedeutun
der Paruſie Chriſti für die Heidenmiſſion halten wird Jedermann iſt

m rr Volksbildungs Verein hält ſeine Vortragsabende nicht mehr
im Roſenthal Börſenhalle ab Am Sonnabend führtOberlehret Dr Riehm ſeinen Vortrag weiter indem er über die

uſammenſetzung unferes Knochengerüſtes ſpricht Gäſte ſind
auch zu dieſem Abend herzlich willkommen

Molkerei Ansfſtellungen Der Ausſchuß des Verbandes der
landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften der Provinz Sachſen
und der angrenzenden Staaten beſchloß in ſeiner Sitzung vom 3 Juni
W Js jährlich 34 kleine Lokalausſtellungen von Produkten
der dem Verbande angeſchloſſenen Molkereien zu arrangiren
Die Ausſtellungen ſollen lediglich Fachausſtellungen ſein um ſpeziell den
Molkereiinſpektoren Gelegenheit zu geben ſich ein Urtheil über die

in der r Molkereien zu bilden ſich dadurch
ſelbſt zu belehren und fernerem Streben anzuſpornen Um das

ſondern in

Molkerei

gehörenden
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Der Feilenhauer Hermann Dreßler und
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Intereſſe der Molkkereiinſpektoren für dieſe Aukſtellungen beſonders zu
wecken hat der Verbandsausſchuß beſcsloſſen
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berg a e e S 5 eer gern aft 2geratge auf er Strede von der Hafenbahn bis zur Friedenſtraße Simpliciſſimus Albert Langen d der Verfaſſer des Gedichnwird dieſe Wegeſtrecke von morgen ab für den Reit und Fahrver kehr dis r c m 3
C l r m e nauf e geſperrt alaſtinafadrt Wedetind welche wegen Najeſtätzdeleidigung eine

n fälle Ausübung ſeines Berufes verunglückte geſtern der ad erhalten hatten ſind nach der Schweiz geflohen

Markt d J D dMar on s demſelben die Der Zeichner welcher das irt hatte Seinz kam Vor
Stüt iner der F 3 r ſchnellre Wer erlerb elltt vo et wr 8 3n T T 2 orter tt eine de de J v der d J I n o 3 i verhe tetm w An Köln 4 des B Der Steinmezg ß 4 s w J v 9 v Fpirr 4 r g de e 5 d en Meiſter durch zwei Revolver
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Auge behalten werde t imnen Auch dürfte es in v Fällen nich n andere Gruppirung der Gegner zu je haben dürfte

C h M r See r wer J ere er t ca T oner s Tr Nien Da u n 8 a dn W 4 Norember Meldung der D W Der Sozialißen u md a an d da 1 ve 9a a Fduften ſuchen d de e in gehe mer Sitzung vomt J 1 re r e t J SJ e J See J S r r un T Ru ger ſaftter Dieb Jm Warteſaale 3 4 Kla des hieſigen Ten t de Kaiſerlichen Hanu et zu zehn
tral Bahnbofs wurde einem Handelsmann der auf ſeinen Jug wartete ong Kerker ve Derſelbe hatte ſich zuſtimmend über die
und in Folge Müdigkeit eingeſchlafen war die Uhr aus der Weſtentaſche j Mordtdo enis geäußerr F r 7 ß w 8 gear gtrtgeſtohlen Ein Kellner hatte bemerkt daß ein Fremder der neben dem z y Sirich nnennen eleſten ſntte Ueh ſehr an u dern Narteiggl entternt Paris 4 November Hirſch s Bur Oer Saulois verſichert

v S v J re v J 44Als der Verdächtige der t wieder in dem Warteſgale erſchien ver j daß das Verfahren gegen Oberſt Picquart nicht eingeſtellt werden wird

n Ner J D Lu t t J di et der KReuner L l d et ter e 1 dern die 1 t 14 t no e e Lade da T durfte n Der
Uhr ans Tageslicht gebracht wurde Der Di d r von einem t 6 t ar bie 9 Fr rn 4 ein J Kaſſationshof hat an die Regierung das Erſuchen gerichtet alleUnbekannten geka aben ſe alle Ausrede det natürlie einenc Dre et t Off ziere die in der r rollen rer den r Miruber D 8 J d X S vo den derde vom Beruf32 F ß t r e b nniß bende mSchwere Verbreunnnug en an beiden Händen und Füßen erlitt gehe zu entdinden hSer r c V r Trie druck o Le D e Sder ei er Jabrik in de raße beſchä tigte Arbeiter Friedrich Parié 4 Novembe Meldung des Kl J In der Kammer n
K u r p vo hier da iner n nmittel ba 9 35 r Fol e 5 J t rd re Dur Mann oge eines J cirkulirende Gerüchte wollen wiſſen daß Er gland troß der Räumung

n l 2 d er e S e eunglücklichen r 3 t S a olodirte Der Mann rettete ſich Faſchodas r Krie entſchloſſen ſe Wahrſcheinlich wird di9 e e r d ſ F Vo 5 zun nie en t vadt t er rvor gänzlicher Verbrennung lediglich dadurch daß er in ſeiner Angſt in 8 J t

3 9 v r 9595 a J r a Jn Wo i ſprang Türkei geſtüßt von Deutſchland Rußland und Frankreich in Egypten
S t F r 2Verwahre de iue Schatze gut Eine hie e t atte tervenit rer

ſich ei ne Summe Von ber 09 M F vel 2 v ſt ſolcht t unuet 1 t ge r tw cher enits ihr be B Paris 4 ver er Telegr des Kl Offitiere welche d die

r n J 321 x s 3e i c da e das O eld in ihrer Wo ynung ofters dur ch alte e r J den v e J aDabei deging ſie Be Unvotſictigfeit den Sſas an Feuer ror ich kten geſehen haben gedenken dem Kaſſationshof mitzutheilen

t 9 2 S d r 44m r J a D 4 2 v n t P J F d v p Dr 7 u IdEl h in werd t le u u wahr werinkto beobachtete bat be t d rw h h h er fus f ſchuldig

z rn r S D e S J e 5 3 11 r
ihr nun die erſparte Summe geſtohlen Die Beſtodlene iſt um ſo untröſt halten Unter den Tagesbe des Generals Mercier welcher in

liche J 55 lediglich durch h Vonorfkhtigfeit z e F1 d re du 2 ihre 4 vor e 144 o nme d z nr e e dag 2 re U gkeit zu Schaden gekommen einer Kaſerne der Stadt Mans angeheftet wurde ſchrieben mehrere Sol
J el v etft T on dem S iebe tut jede Spu b daten Der gehört 3 g D Reg ng hat 2 t Sin u l aus i RKe teru etnJ m 8

Schwere Ei enbahannſäſe Auf dem hieſigen Güterbahnhofe Unterſuchung angeordnet

i i un d Ber J V 17 L m mwurde geſtern Abend gegen S Uhr der Hilfsweichenſteller Robert Sering m W nr Toulon 4 Novemb er Hirſch s Bur Fünf Torpedoboe t
r re r r J h ran einer Stelle die von Rangirzügen und Lokomotiven viel befahren wird rüſtet um nach Tums Algier und Hrun uni ſind völlig gerüſtet nach Tunis Algier und Oran zur Vertheidigung

ſchwer verletzt in bewußtloſem Zuſtande aufgefunden Dem beklagens 435 3 ungamzrt in Kauls r 9der Küſten abzugehen Alle Feſtungewerke in Toulon werden weitere
Beſtände an

Madrid

beſchäftigt Die
nutzlos ſein wür

5 November

Des Brauer Ernſt Friedel T
ſchuhfabrikanten Vaul

8 Pfa ade 4 Des Silendrede
h we R malis Fritſch

München e 4 November

des

d 2 J 39ruck des Sedichtes Paläſtinafahrt im Simp

Art

iſt lebhaft mit den

Anſ pruch genommen

usgegebenen üblichen Liſten der Admiralität ſind die Angaben über die
Schiffe im Ausland ausgela n erſten Male ſeit langer ZeitSck im aus tVondon 4 Novembe 2 Bur Die Lage China iſt
gegenwärtig durchaus friedlich T t dem Umſtande daß die
engliſche Flotte Wei haiw B aft liege keine unnk dige
Bedeutung beigelegt werder Es könne jedoch nicht daran gezweifelt
werden daß die Geſchwader in allen Ma onen des Kaiſerreichs für
alle Eventualitäten in volle V haft geſetzt würden

Geftorben
Wittwe Auguſte r e 77 76 Jlſe 1 J Ludwi z

ren Ter a u
v las 78 JStd a

Vax S e
te Nachrichten

Ernſt Sonntag

ldung des Kl Der Hiefige
Simplicifſfimus Abert Langen wurde nach

egen Mejeſtätsbeleidigung begangen
liciſſfimus

Hirſch s Bur Der Herauzgeder ded

Ieriſten und Batterien erhalten

Wolff e Bur Die öffentliche Meinung
Philippinen

vollſtändig

g ndig ingar ſich ſelbſt über t

4 November
merikaniſchen Anſprüchen auf die

Preſſe erkennt an daß jeder Appell an Europa

de denn Europa ſei von anderen Fragen vollſtä
es würde Spanien ganz und

r v4 November Telegr des B ach einer Mel
ginge ein ene Marinereſerviſte nach

begeben Auf den

Große

Preiskegeln
Auswahl praktiſcher Geſchenke für Herren

beſonders hergeſtellt und geeignet
als Kegelpreiſe

Ritter Feipzigerſtr 90

tausendfacher
em pfiehlt in

Musterauswahl

zu aussergewöhnlich
billigen Preisen

Wafſerſtände
4 Novem ber Halle unterhalb 1,76 Trotha
Bernburg 02
Dresden 1,2

Weißenfels OT iIsi serp 2,38
3 November

Calbe Unterpegel 0,34 Oberpegel 48
27 Magdeburg 1,19

Am 3 November

Geschàäftshaus

J Lewin
Halle a S Marktplatz 2 u 8
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S Weiss Haſſe a S
Nein Etablissement das grösste der Provinz Sachsen bietet in WHerren und Knabense

Comfectiom ihn allen nur denkbaren Artikeln staumnenswerthe Auswahl
Allch sind von den feinsten Maassstoffen grosse Vorräthe fertiger Sachen am Lager

Die Leistungsfähigkeit meines Etablissements ist aus der Ausstellung in meinen
14 Schaufenstern ersichtlich

am Mäntel m f Winter Paletots
Havelockks JoppenKaiser Häntel SohlIafröcko
Kutscher Mäntel Jacket Anzüge
Livrben Gesellschafts Anzüge

Cummi Mäntel Rock Anzüge
Alle hier angeführten Artikel sind in jeder Preislage

n g 9 8 Tage Nur für Mark 1,50 verſenden wir franco mit 5 Jahren Garantie Raſirmeſſer Nr z fein hohl Feſt ſchwarz fertig J
W zum Gebrauch mit hochfeinem Etui Beſteller verpflichtet ſich obigen Betrag nach der Probezeit einzuſenden oder das Meſſer I 2 49 an

a ohne S zu retourniren ög S 2 S vS 3 S

h 7 e S r Dn ea c e e 2 h d 3 e a ndneeenne f e e rn e en e

h a i Re e 2 76 S 2n S D z Stahlwaarenfabrik gegr 1876 arkt 22 Je S 2 53 c v Sn J 9 d Se W SS Be J Gräfrath bei Solingen Note golgener RinoNeueſter Prachtkatalog über Raſir Taſchen und Specialität
Tafel Meſſer und Gabeln Löffel Scheeren WaffenWaagen Haushaltungs Artikel 2c verſenden Herren

nmſonft und portofrei Te e e Hüte 2,661e g Grüncllicier ſinnenCaufen Sie keinen anderen Regenſehirmn wie
wird Herren und Damen ertheilt Auch Abendkurſe für Kaufleute Junge t
Pferde werden ſicher dreſſirt Penſionspferde in gewiſſenhafte Pflege ge Hiü9 erlzulies J S Schrezbeay Univerſitäts Veilehrar u Etalintrnr

niverſitäts Reitlehrer u Stallmſtra 5hrr Iaus Halbſeide Dies der dauerhafteſte Damen und HerrenSchirm der Welt reib Earfüßerſtr c
2 Jahre ſchriftliche Garantie gegen das Schleißen in den Legefalten Lebende Helgoländer Hummern

r T 8 Prima Holländer Austern sF Vierländer Mastgänse feiste Enten PoulardenFfasanen Rebhühner Lerchen Waldhasen und Rehwild
Neue Gemüse und PFrucht Converven

empfenlen

e Sprengel Rink
Vein un Austernstuben

Preis F G pro Stück
Andere Schirme ſchon von 89 Pfg an

Wramz Jos IHeisel
Gr Ulrichſtr 46

Deutſchlands größter Special Hut und Schirmbazar mit 32 eigenen Geſchäften

2
56 6088088600 ken dann

Die gute Köchin wie die sparsame IIansfrau irre

als hervorragendes Mittel zur Verbesserung
von Suppen und schwacher Fleischbrübhe Wenige
Tropfen genügen Zu haben in Original Fläschehen
von 35 Pfg an bei

Noak Lorenz Colonialwaaren
Gr Steinstr 76

Original Fläschehen werden mit echtem Maggi billig nachgekfüllt

legante all Garnituren
in großer Auswahl empfiehlt

A Riese künſtlicher Blumen

099999908990990000

2

00000000000000000000

Rehhühner
Kakaopulver der sSchokoladenfabrik von FR DAVID s0EHNE deren Fabrikate fettbis vor Kurzem die Kakao Compagnie Theodor Reichardt fast uussehiſessiteh ver geräucherten Rhein und Weserlachs

sandte und dafür tausende von Anerkennungen erhielt bieten wir in und Kilo Teltower Rühchen Bozner Dauer Maronen feinste Mörn
packung und zwar zu folgenden billigen Preisen an Datteln Smyrna Feigen Gänseschmalz sowie sämmtl feinen

Viernuli Dreinull ZTweinull Aufschnitt garnirte Platten in gesehmackvollster Ausfübrungim Einzelnen zu Mk Mk 1,80 Mk 1,60 für Kobei 5 Pfund 1,7 5 1 65 i i
F E David Johannes David Chr FrankeMarkt 17 Hirsch Apotheke Geiststr u Leipzigerstr g Wuchererstr 35

Gleichzeitig erlauben wir uns auf unser reichassortirtes Lager in

Früchte und Gemüse Gonserven
aufmerksam zu machen

Gebr Torm
Groess herzogl Sächsische Hoflieferanteon

e s 300208
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Wir empfehlen

h non K4 e a0 Feiste Fasanen frischgeschoss Hasen3 Vierländer Gänse fette Enten Hähnchen Nrammetevöget,
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